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Perspektive wechseln, 
Grenzen überwinden.  
15 Jahre DieSozialfirma.	
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Liebe Freunde, Partner und Kunden DerSozialfirma

Perspektivenwechsel – Ein Leitmotiv, das die Reise  
DerSozialfirma treffend beschreibt. Seit der Gründung 
vor 15 Jahren haben viele Wegbegleiter DerSozialfirma  
konsequent daran gearbeitet, die Lücke zwischen dem  
1. und dem 2. Arbeitsmarkt zu schliessen. Unser Ansatz  
ist nicht nur anders, sondern auch effektiv: Als privatwirt-
schaftliche Organisation nutzen wir Sozialpartnerschaften 
mit Unternehmen, um das strukturelle Defizit zu decken, 
anstatt uns auf staatliche Unterstützung zu verlassen.

Als Pioniere haben wir nicht nur Arbeitsplätze geschaffen, 
sondern bieten auch vielen jungen Menschen Bildungs-
chancen, die sie sonst nicht gehabt hätten.

Wir laden Sie ein, mit uns die Perspektive zu wechseln. 
Ergreifen wir gemeinsam die Chancen, die Inklusion und 
Vielfalt bieten.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
 

Regula Stocker 	 Roman Küng
Präsidentin des 	 Geschäftsführer
Verwaltungsrats

Editorial

Die fotografischen Perspektivenwechsel in diesem Magazin  
hat unsere Lernende Lea eingefangen, die ihre Ausbildung  
zur Gestalterin Werbetechnik EFZ bei klebundschrift absolviert. 

Wir haben nicht nur Arbeits-
plätze geschaffen, sondern 
bieten auch vielen jungen 
Menschen Bildungschancen, 
die sie sonst nicht gehabt  
hätten.
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30              
Mitarbeiter*innen  

13
Lernende 

Nationalitäten 
Italien, Algerien, Libanon,  
Portugal, Senegal, Eritrea,  
Griechenland, Äthiopien,  
Deutschland, Schweiz,  
Österreich, Afghanistan,  
Marokko

153 
Dienstjahre  
(inkl. Lernende)

4.3 Jahre  

Durchschnitt 
(exkl. Lernende)

15
Sozialpartner

110 

Gönner*innen

1.323  
Mio CHF  
Erträge aus  
Produktion/DL

0.589  
Mio CHF
Betriebsbeiträge  
Ausbildung 

87%  

Eigenleistung 

Gemeinsam erbringen  
unsere Mitarbeiter*innen und  
Lernenden täglich hervorragende 
Dienstleistungen und Services  
für unsere Kunden.
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Ein Arbeitsmarkt für alle

Seit 2009 arbeiten Menschen mit und ohne Beeinträchti-
gung Hand in Hand und erbringen hochstehende Dienst-
leistungen für unsere Kunden - gelebter Alltag in DerSozial-
firma und ziemlich einzigartig im ersten Arbeitsmarkt.

Rund die Hälfte unserer Mitarbeiter*innen lebt mit einer 
psychischen, physischen oder geistigen Beeinträchtigung. 
Ihre Tätigkeit in einem unserer drei Geschäftsbereiche 
ermöglicht ihnen ein selbstbestimmtes Leben und sie 
erhalten wertvolle Anerkennung durch Kund*innen und 
Kolleg*innen für ihren engagierten Beitrag.

Wir bieten faire, branchenübliche Löhne, unbefristete 
Arbeitsverträge und unterstützen unsere Mitarbeiter*innen 
auch in schwierigen Zeiten.

Wir arbeiten rund 90% eigenwirtschaftlich. Das struk-
turelle Defizit decken wir über Sozialpartnerschaften mit 
engagierten Unternehmen und dank der Unterstützung 
der Mitglieder unseres Gönnervereins.

Impressionen aus 15 Jahre  
DieSozialfirma

DieSozialfirma wurde 2009 von Unterneh-
mern und dem Verein für SozialPsychiatrie 
Zürcher Oberland, der heutigen Stiftung 
Noveos gegründet, mit dem Ziel, möglichst 
viele Arbeitsplätze für Menschen mit einer 
Beeinträchtigung im 1. Arbeitsmarkt zu 
schaffen. Dank dem unermüdlichen Einsatz 
aller Mitarbeiter*innen und zahlreicher Unter-
stützer*innen hat sich das Unternehmen von 
einer spannenden Idee zu einem etablierten 
Unternehmen entwickelt.
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«Bei DerSozialfirma gefallen 
mir die Vielfalt, die vielen Natio-
nalitäten meiner Kolleg*innen 
und die Gemeinschaft. Das 
gibt Halt und Vertrauen.»

Unsere langjährigen Mitarbeiter*innen 
von putzundglanz pflegen und unter-
halten Liegenschaften, reinigen Büros 
und erledigen unkompliziert und 
professionell Fenster-, Umzugs- und 
Grundreinigungen.

Zu unseren Kunden gehören Liegen-
schaftsverwaltungen, Unternehmen und 
Privatpersonen, die neben einer professio-
nellen und zuverlässigen Abwicklung der 
Aufträge auch unser faires Preis-Leistungs-
Verhältnis und unser soziales Engagement 
schätzen. Für regelmässige Aufträge bieten 
wir Abovarianten, die auch mit den Dienst-
leistungen von baumundgrün kombiniert 
werden können.

Unsere Dienstleistungen
Hauswartungen
Unterhaltsreinigungen
Umgebungspflege
Grundreinigung
Fensterreinigung
Desinfektion

15 Mitarbeiter*innen
8-10 Lernende

Bereichsleitung a.i.
Lukas Müller
lukas.mueller@putzundglanz.ch
079 156 67 12

Referenzen

 

Lagerplatz Winterthur

Schloss Greifensee

Integra WallisellenTorsten Thiel, Hauswart und Vielfahrer, der neben 
täglich 350 km jedes Hindernis überwindet, auch mit nur 
einem Arm.
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Referenzen

 

STWEG St. Gallenkappel

Gartengestaltung Maur 

MFH Hungerbühlweg Jona

«Ich liebe es, im Garten zu 
arbeiten und richtig anzupacken. 
Dank meines flexiblen Pensums 
kann ich auch meiner Passion 
als Drumlehrer nachgehen.»

Ibrahima Sene, Gartenmitarbeiter und professioneller 
Drummer, ist nicht nur auf der Bühne mit viel Beat 
unterwegs.

Das schlagkräftige Team von  
baumundgrün kümmert sich um die 
Pflege von Gärten und Aussenanla-
gen. Zudem unterstützen wir unsere 
Kunden gerne bei der Gestaltung 
ihrer Gärten und setzen gemeinsam 
erarbeitete Konzepte professionell 
um.

Unsere Dienstleitungen in der Garten-
pflege und im Gartenbau sind vielfältig. 
Neben allgemeinen Umgebungsarbeiten 
wie Rasenmähen oder Heckenschnei-
den gestalten wir Gärten neu, sanieren 
Terrassen und sorgen dafür, dass Ihr 
Garten zu jeder Jahreszeit herrlich blüht. 
Wir stehen auch zur Verfügung, wenn im 
Frühjahr oder Herbst die groben Garten-
arbeiten anstehen.

Dienstleistungen
Gartenunterhalt
Gartenbau
Rasen- und Wiesenpflege
Hecken-/Sträucher-/Baumpflege
Umgebungspflege
Winterdienst

4 Mitarbeiter*innen
Lernende von putzundglanz

Bereichsleitung
Eric Dittmers
eric.dittmers@baumundgruen.ch
079 534 75 98

98
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«Ich habe meine Balance 
gefunden. Die Aufgaben 

mit den Lernenden bei 
klebundschrift ergänzen 

sich perfekt mit 
meiner Tätigkeit als 

Unternehmerin.»

Dank der breiten Expertise 
unseres Teams verbessern wir die 
Aussenwirkung kleiner und grosser 
Unternehmen – schnell, flexibel und 
zuverlässig. Auch ausgefallene Ideen 
lösen wir unkompliziert.

Die Beschriftung von Schaufenstern, die 
Folierung einer Fahrzeugflotte oder das 
Grossplakat auf der Baustelle. Dies sind 
alles Arbeiten die klebundschrift in Zu-
sammenarbeit mit den Lernenden gewis-
senhaft und auf Top-Niveau ausführt. Für 
Schneider Umweltservice AG dürfen wir 
die kompletten Flotten-, Container- und 
Gebäudebeschriftungen übernehmen. 
Bei uns steht der persönliche Kontakt zu 
unseren Kunden und Qualität an erster 
Stelle.

Dienstleistungen
Fahrzeugfolierung
Schaufenster- / Gebäudebeschriftung
Signaletik
Grossplakate / Blachen
Textildruck
Sticker, Plakate

3 Mitarbeiter*innen
4-5 Lernende

Bereichsleitung
Micha Brändli
micha.braendli@klebundschrift.ch
079 532 42 05

Referenzen

 

Schneider Umweltservice 

menuandmore

Sportzentrum UsterAlina Brunschweiler, Gestalterin Werbetechnik und  
Unternehmerin, die nicht nur in ihrer eigenen Stickerei  
«Custom Embroidery» Vollgas gibt.

10
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Neue Business-Software
Um die Verwaltungsprozesse zu vereinfa-
chen und das Kundenmanagement,  
das Offert- und Rechnungswesen sowie 
die Buchhaltung effizienter zu gestalten,  
führen wir die Business-Software von 
Bexio ein. Bexio zeichnet sich durch eine 
intuitive Benutzeroberfläche aus und lässt 
sich durch die Anbindung weiterer Soft-
ware-Lösungen individuell erweitern.

Heidi Mettler, Leiterin Buchhaltung und 
Personal: «Ein solches System bietet die 
Chance, bestehende Prozesse zu verein-
fachen und neue Ideen zu fördern. Darauf 
freue ich mich sehr.»

Lehrabschluss
Unsere Lernenden im Betriebsunterhalt, 
Altan Redza, Louis Zwahlen und Ardit 
Gerbeshi, befinden sich mitten in ihrem 
Lehrabschluss. Sie haben sich in den 
letzten Monaten intensiv auf die Prüfungen 
vorbereitet. Wir drücken ihnen die Daumen!

 
Lukas Müller, Co-Leiter a.i. putzundglanz: 
«Die Vorbereitungen haben sowohl 
von den Lernenden als auch von den 
Berufsbildnern und der Sozialpädagogik 
viel abverlangt. Zu sehen, was die Ju-
gendlichen bei uns gelernt haben, und 
sie bald in die «echte» Berufswelt zu 
entlassen, macht mich stolz.»

Küchenprojekt
Dank den Spenden unseres Gönnerver-
eins proDieSozialfirma und Stiftungen 
werden wir in den nächsten Monaten eine 
Gemeinschaftsküche und einen Aufent-
haltsraum realisieren, damit sich unsere 
Mitarbeiter*innen in Zukunft in einer ange-
nehmen Umgebung verpflegen können.

Nicole Hausammann, Sozialpädagogin: 
«Wir werden die Umbauarbeiten mit 
unseren Lernenden planen und realisieren, 
die ihr letztes Jahr bei uns absolvieren. Ich 
freue mich auf dieses Abschlussprojekt.»

Jubiläen
Caterina Sperduto trat 2009 nach Marcel 
Morf als eine der ersten Mitarbeiterinnen 
in DieSozialfirma ein und feiert im Novem-
ber ihr 15-jähriges Jubiläum.

Weitere Jubilare:
Lidja Pejic - 10 Jahre
Yousfia Medjahed - 5 Jahre
Raffaele Morganella - 5 Jahre

Vielen Dank für euren grossen Einsatz  
und die jahrelange Treue!

Personelles
In den letzten Monaten hat die neue  
Leitungscrew die Geschicke von  
DerSozialfirma übernommen und wirkt  
mit viel Engagement. Neue Ideen werden 
entwickelt, Bewährtes wird gepflegt. 

Neu bei DerSozialfirma sind Nicole  
Hausammann, Sozialpädagogin, Heidi 
Mettler, Leiterin Buchhaltung und Perso-
nal, Roman Küng, Geschäftsführer, sowie 
Lukas Müller, Co-Leiter a.i. putzundglanz. 
Zusammen mit Rebecca Reichen, Stv- 
Geschäftsführerin, Nathalie Studer,  
Sozialpädagogin und Co-Leiterin a.i. 
putzundglanz, Micha Brändli, Leiter 
klebundschrift, sowie Eric Dittmers, Leiter 
baumundgrün, freuen sie sich auf die  
Weiterentwicklung DerSozialfirma.

Ab Juni unterstützt Rebecca Fessler als 
Gestalterin Werbetechnik und Stv. 
Bereichsleiterin unser wachsendes Team 
von klebundschrift. Herzlich willkommen, 
Rebecca!

Created by Flatart
from the Noun Project

Created by Mundo
from the Noun Project

Created by Gofficon
from Noun Project

Created by Marc Torrada
from the Noun Project
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News von DerSozialfirma
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Seit vielen Jahren begleitet  
DieSozialfirma Jugendliche mit  
erhöhtem Förderbedarf erfolgreich 
durch ihre berufliche Ausbildung  
und ins Erwerbsleben. Im Verbund 
von axisBildung bieten wir 19 Aus- 
bildungsplätze in drei unterschiedli-
chen Berufsgattungen auf EFZ,  
EBA und PrA-Niveau.

Praxisnah, individuell, erfolgreich. Wir  
sind stolz darauf, in den letzten Jahren 
mehr als 40 Jugendlichen einen erfolg-
reichen und nachhaltigen Start ins 
Berufsleben ermöglicht zu haben. Durch 
die individuelle Unterstützung unserer 
erfahrenen Berufsbildner*innen und 
Sozialpädagoginnen gewährleisten wir 
eine massgeschneiderte Ausbildung  
und eine hohe Erfolgsquote. Wir fördern 
die Jugendlichen im praktischen 
Lernalltag ebenso wie bei schulischen 
oder persönlichen Herausforderungen.

Die Ausbildung erfolgt auf Basis des 
Rahmenkonzepts von axisBildung, ein 
vom Mittelschul- und Berufsbildungsamt 
des Kantons Zürich MBA anerkannter 
Lehrbetriebsverbund.

Wir bieten Ausbildung in folgenden 
Berufen:

Betriebsunterhalt
Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt EFZ
Unterhaltspraktiker*in EBA 
Praktiker*in PrA Betriebsunterhalt

Werbetechnik
Gestalter*in Werbetechnik EFZ
Printmedienpraktiker*in EBA

Kaufleute
Kauffrau/Kaufmann EFZ  
Kauffrau/Kaufmann EBA

www.axisbildung.ch

Wir bieten Jugendlichen 
eine Chance.

Mehr als 40 Jugendliche 
mit erhöhtem Förder-

bedarf haben in den 
vergangenen Jahren eine 

Ausbildung in unseren 
Betrieben absolviert.

1514

Nathalie Studer mit zwei Lernenden am Lagerplatz in 
Winterthur beim Jäten. Aber Achtung. Nicht alles was nach  
Unkraut aussieht, ist auch Unkraut.
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«Abwechslung pur.  
Ich darf ausprobieren, 
unterstützen, Verant-
wortung übernehmen 
und werde so akzep-
tiert wie ich bin.»

Nadine Amstad, angehende Kauffrau EFZ 
im 2. Lehrjahr, Anime-Expertin mit einer nahezu 
senkrechten Lernkurve.

Das sagen unsere 
Lernenden

«Hoch hinaus will ich nicht 
nur bei der Reinigung der 
Fenster. Hoch hinaus will 
ich auch nach meinem 
Abschluss.»

Altan Redza, angehender Fachmann Betriebs- 
unterhalt EFZ im 3. Lehrjahr, Fitness-Enthusiast, wegen 
QV-Vorbereitung aktuell mehr am Lernen als in der Mucki-
bude.

«Bei klebundschrift habe 
ich nicht nur meinen 
Traumjob gefunden 
sondern ein Team, das 
mir Halt gibt und meine 
Fähigkeiten erkannt hat.»

Lea Sauter, angehende Gestalterin  
Werbetechnik EFZ im 3. Lehrjahr, kreativer  
Turbo mit Musik im Blut.

1716



1918

«Das Spannungsfeld 
zwischen Wirtschaftsbetrieb 
und sozialem Auftrag sowie 
die starke Gewichtung der 
Sozialen Arbeit innerhalb  
des Unternehmens gefallen 
mir sehr.»

Die erfahrene Sozialpädagogin 
und ausgebildete Schreinerin 
Nathalie Studer hat über viele 
Jahre massgeblich zur Entwicklung 
DerSozialfirma beigetragen 
und zahlreichen Lernenden und 
Mitarbeitenden Perspektiven eröffnet. 
Nach einer kurzen Auszeit ist Nathalie 
wieder zurück bei DerSozialfirma.

Nathalie, du bist eine vertraute Person 
in DerSozialfirma.
Ja, das stimmt. Nach einem Jahr Pause 
freue ich mich sehr darauf, wieder Teil 
des Teams zu sein. Die Kombination 
aus Sozialpädagogik und Berufsbildung, 
verbunden mit Aufgaben in beiden 
Bereichen, entspricht meinem Naturell 
und ergibt für mich Sinn.

Was macht DieSozialfirma 
besonders?
Das Spannungsfeld zwischen Wirtschafts-
betrieb und sozialem Auftrag sowie die 
starke Gewichtung der Sozialen Arbeit 
innerhalb des Unternehmens gefallen mir 
sehr. Diese Dynamik erfordert eine enge 
und konstruktive Zusammenarbeit zwi-
schen Fachleuten, Ausbildern und Sozial-
pädagoginnen. Hier sehe ich viel Potenzial 
für persönliche und berufliche Entwicklung 
aller Beteiligten.

Erzähl uns mehr über deine Aufgaben 
als Sozialpädagogin bei DerSozialfirma. 
Meine Hauptaufgabe besteht darin, die 
Lernenden auf ihrem Weg zum Lehrab-
schluss zu begleiten und den Berufsbild-
ner*innen als Partnerin in ihrer anspruchs-
vollen Arbeit zur Seite zu stehen - jeden 

Nathalie Studer, Sozialpädagogin und ausgebildete 
Schreinerin, mit so vielen (handwerklichen) Fähigkeiten, 
dass wir immer noch nicht alle kennen.	
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1 Tag im Leben  
von Nathalie Studer

Der Arbeitsalltag von Nathalie Studer ist  
abwechslungsreich und kaum jemals  
vorhersehbar. Berichtswesen, Hausaufgaben- 
betreuung, Abstimmungssitzungen  
mit Berufsbildnern und Einzelgespräche  
mit Lernenden wechseln sich ab mit  
praktischen Arbeiten und der Umsetzung 
von Projekten. Mit dieser Fotostrecke  
gewährt uns Nathalie einen Einblick in einen 
typisch untypischen Tag.

Tag aufs Neue. Klare Rahmenbedingungen, 
erreichbare Ziele und eine unterstützende 
Umgebung sind die Basis für ihren Erfolg. 
Ich möchte besonders darauf achten, 
dass die Lernenden Bedingungen vorfin-
den, um Verantwortung zu übernehmen, 
Selbstwirksamkeit zu erfahren und ihr 
Selbstwertgefühl aufzubauen. Stärken 
werden gestärkt und vermeintlich 
unüberwindbare Berge gemeinsam 
erklommen. Dadurch können die Jugend-
lichen ihre Kompetenzen zur Bewältigung 
von Herausforderungen entwickeln, was 
ihnen im Berufsleben sehr zugutekommt 
und ihnen hilft, die erforderlichen Fach- 
und Methodenkenntnisse zu erlangen.

Was sind die grössten Herausforde-
rungen dabei?
Das gemeinsame Formulieren von Zielen 
und klaren Vereinbarungen ist wichtiger 
als Befehle, Kritik und Vorwürfe. Dennoch 
ist es keine Selbstverständlichkeit, dass 
diese Ziele auch verfolgt und erreicht 
werden. Zuverlässigkeit und Durchhalte-
vermögen müssen erlernt werden und hier 
möchte ich verstärkt ansetzen. Da sind  
wir oft mit unserem Vertrauen und der 
nötigen Geduld gefragt. Wir stellen klare 
Forderungen und unterstützen bei 
Schwierigkeiten.

Selbst in einem kleineren Betrieb wie 
DerSozialfirma erfordert dies sicher-
lich eine intensive Koordination 
zwischen den beteiligten Parteien?
Absolut. Um unsere Ziele zu erreichen, ist 
ein kontinuierlicher Austausch zwischen 
allen Beteiligten von entscheidender 
Bedeutung: die Verantwortlichen in der 
Berufsbildung und der Sozialpädagogik 
aber auch das Umfeld wie die Familie 
oder zuweisende Stellen. Dabei ist es 
wichtig, die bestehenden Strukturen und 
das gemeinsame Interesse an Lösungen  
optimal zu nutzen.

Was ändert sich mit der neuen Füh-
rungscrew?
DieSozialfirma hat bereits viele erfolgreiche 
Jahre mit Lernenden und Mitarbeitenden 
erlebt, aber neue Impulse werden dazu 
beitragen, die Weiterentwicklung voran- 
zutreiben. Ich freue mich darauf, diesen  
Prozess zu unterstützen und meinen  
Beitrag dazu zu leisten, indem ich eben-
falls neue Impulse einbringe.
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«Der Erhalt von Arbeitsplätzen 
und die Entwicklung von 
Menschen liegen mir als 
Unternehmer am Herzen. 
Das vielseitige Engagement 
von DerSozialfirma hat mich 
überzeugt und beeindruckt.»

Ohne Sozialpartnerschaften und  
Gönnerverein keine DieSozialfirma

Als gemeinnützige Aktiengesellschaft 
hat sich DieSozialfirma zum Ziel gesetzt, 
einen Grossteil ihrer Aufwände durch 
eigene Einnahmen zu decken. Wir sind 
stolz darauf, eine Eigenwirtschaftlichkeit 
von rund 90% zu erreichen. Allerdings 
bedeutet dies auch, dass wir mit einem 
strukturellen Defizit von 10% konfrontiert 
sind, das durch alternative Finanzierungs-
quellen ausgeglichen werden muss, um 
unseren Mitarbeiter*innen mit und ohne 
Beeinträchtigung weiterhin eine berufliche 
Perspektive zu ermöglichen.

DieSozialfirma kann auf langjährige  
Sozialpartnerschaften mit Unternehmen 
aus der Region zählen, die ihr soziales  
Engagement durch jährliche Unterstüt-
zungsbeiträge zum Ausdruck bringen. 
Zusätzlich unterstützt uns der Gönner-
verein proDieSozialfirma finanziell bei der 
Realisierung von Projekten zur Weiterent-
wicklung unseres Unternehmens. 

Möchten auch Sie einen Beitrag zum 
einzigartigen Modell von DerSozialfirma 
leisten? Werden Sie Mitglied unseres 
Gönnervereins, engagieren Sie sich als 
Sozialpartner oder unterstützen Sie uns 
mit einer Spende. Jeder Franken zählt.

Sozialpartnerschaft
Mit einer zertifizierten Sozialpartnerschaft 
zeigen Unternehmen ihr soziales Engage-
ment gegenüber Kunden, Mitarbeitenden 
und anderen Interessengruppen.

Zertifikat «Innovation»: CHF 10'000 / Jahr
Zertifikat «Support»: CHF 5'000 / Jahr

Für weitere Informationen steht Ihnen 
unser Geschäftsführer Roman Küng 
persönlich zur Verfügung: 
roman.kueng@diesozialfirma.ch

Gönnerverein «proDieSozialfirma»
Mitglieder des Gönnervereins unterstützen  
die Förderung und Weiterentwicklung 
unseres gemeinnützigen Unternehmens 
nachhaltig.

Einzelmitgliedschaft: CHF 250 / Jahr
Familienmitgliedschaft: CHF 500 / Jahr

Werden Sie jetzt Mitglied!

22

Jan Schibli, Inhaber der Schibli-Gruppe und  
Delegierter des Verwaltungsrates, Sozialpartner 
DerSozialfirma
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Jahresbericht 2023

New Generation
Das Jahr 2023 war geprägt von zahl-
reichen personellen Veränderungen. Der 
langjährige Geschäftsführer Marcel Morf, 
der Bereichsleiter von putzundglanz, René 
Pecnik sowie die Leiterin Buchhaltung und 
Personal, Nicoletta Krebser, haben das 
Unternehmen verlassen und befinden sich 
im wohlverdienten Ruhestand. Wir danken 
ihnen herzlich für ihr langjähriges Engage-
ment für DieSozialfirma.

Mit Roman Küng, Heidi Mettler und Lukas 
Müller haben erfahrene und motivierte 
Neueinsteiger die entstandenen Lücken 
gefüllt. Zudem sind die Sozialpädago-
ginnen Nathalie Studer und Nicole  
Hausammann hinzugekommen und bilden 
gemeinsam mit dem Leiter von  
klebundschrift, Micha Brändli, dem Leiter 
von baumundgrün, Eric Dittmers, und  
Rebecca Reichen die neue Leitungscrew.  

Ertragssituation
Die Erträge aus den Bereichen baumund-
grün (+20%) sowie klebundschirift (+38%) 
haben sich positiv entwickelt, während 
putzundglanz einen Umsatzrückgang 
(-7%) hinnehmen musste. Dieser ist auf ein 
kleineres Volumen bei den Hauswartungen 
und eine geringere Anzahl an Einzelauf-

trägen zurückzuführen. Insgesamt konnten 
die Erträge aus Produktion und Dienstleis-
tungen leicht erhöht werden. 

Aktuell nicht besetzte Ausbildungsplätze 
haben dazu geführt, dass die Unterstüt-
zungsbeiträge für die Lernenden um  
11% zurückgegangen sind.

Hoher Personal- und Warenaufwand
Die personellen Wechsel im Zuge der 
Übernahme durch die New Generation 
haben aufgrund längerer Einarbeitungs-
phasen zu zusätzlichem Personalaufwand 
geführt. Die höheren Erträge der material-
intensiven Bereiche klebundschrift und 
baumundgrün (Gartenbau) haben einen 
entsprechend höheren Warenaufwand zur 
Folge.

Der übrige Betriebsaufwand konnte im 
Vergleich zum Vorjahr gesenkt werden.

Spenden und Zuwendungen
Es gelang Erträge aus Spenden und 
Zuwendungen gegenüber dem Vorjahr 
fast zu verdoppeln, um die zusätzlichen 
Kosten und die fehlenden Beiträge für die 
Ausbildung zu decken. Dennoch musste 
ein Verlust von CHF -22'418 ausgewiesen 
werden.

31.12.2023 Vorjahr
Aktiven CHF CHF

Kasse 1’581.95 116.40
Bank 208’286.28 189’073.14
Flüssige Mittel 209’868.23 189’189.54
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 132’409.10 120’210.60
Übrige kurzfristige Forderungen 6’766.50 11’430.90
Betriebsbeiträge axisBildung 2023 46’991.65 0.00
Diverses 3’404.95 23’344.05
Aktive Rechnungsabgrenzungen 50’396.60 23’344.05
Total Umlaufvermögen 399’440.43 344’175.09

Fahrzeuge 15’400.00 16’000.00
Total Anlagevermögen 15’400.00 16’000.00

Total Aktiven 414’840.43 360’175.09

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen 92’181.02 48’097.55
Passive Rechnungsabgrenzungen 57’000.00 72’000.00
Kurzfristige Rückstellungen 4’000.00 46’000.00
Total kurzfristiges Fremdkapital 153’181.02 166’097.55

Darlehen VR (zinslos) 90’000.00 0.00
Total langfristiges Fremdkapital 90’000.00 0.00

Aktienkapital 200’000.00 200’000.00
Gesetzliche Reserve 4’000.00 4’000.00
Bilanzgewinn/Verlust
Vortrag per 01.01. -9’922.46 59’972.51
Jahresergebnis -22’418.13 -69’894.97
Bilanzverlust -32’340.59 -9’922.46
Total Eigenkapital 171’659.41 194’077.54

Total Passiven 414’840.43 360’175.09

Bilanz
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Erfolgsrechnung Anhang zur Jahresrechnung

31.12.2023 Vorjahr
CHF CHF

Beiträge Ausbildung Lehrlinge 589’146.65 661’299.75
Erträge aus Produktion+Dienstleistungen 1’322’796.05 1’293’607.38
Betriebsertrag 1’911’942.70 1’954’907.13
Verbrauchsmaterial 121’518.36 86’664.94
Warenaufwand 121’518.36 86’664.94
Bruttogewinn 1’790’424.34 1’868’242.19

Löhne und Gehälter 1’547’550.15 1’498’552.25
Sozialleistungen 252’598.45 245’461.75
Leistungen von Sozialversicherungen -42’230.45 -15’623.90
Übriger Personalaufwand 24’416.60 9’772.84

Personalaufwand 1’782’334.75 1’738’162.94
Mietaufwand 73’547.60 87’012.90
Unterhalt, Reparaturen, Kleininvestitionen 26’464.14 20’726.16
Leasing Fahrzeuge 21’033.05 31’184.60
Verwaltungsaufwand 156’146.32 176’732.16
Übriger Betriebsaufwand 277’191.11 315’655.82

Abschreibungen Fahrzeuge 10’300.00 10’230.75
Abschreibungen 10’300.00 10’230.75
Betriebsaufwand 2’069’825.86 2’064’049.51

Betriebserfolg vor Zinsen und Steuern -279’401.52 -195’807.32

Finanzergebnis -705.80 -794.25
Betriebserfolg vor Steuern -280’107.32 -196’601.57

Sozialpartnerschaften, Spenden und 247’470.14 126’892.25
Ausserordentlicher Erfolg 9’991.00 0.00
Jahresergebnis vor Steuern -22’646.18 -69’709.32

Ertrags- und Kapitalsteuer -228.05 185.65
Jahresergebnis -22’418.13 -69’894.97

Bewertungsgrundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss  
den Vorschriften des Schweizerischen Gesetzes,  
insbesondere der Artikel über die kaufmännische  
Buchführung und Rechnungslegung des Obligationen- 
rechts (Art. 957 bis 962) erstellt.

31.12.2023 Vorjahr
CHF CHF

Nettoauflösung stiller Reserven  33’000.00 0.00   
Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 0.00 827.90

Restbetrag der Verbindlichkeiten aus kaufvertrags-
ähnlichen Leasinggeschäften und andere Leasingver-
bindlichkeiten

fällig < 1 Jahr  7’586.07  14’626.46 
fällig > 1 Jahr  6’321.73  13’907.80 

 13’907.80  28’534.26 

Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen 
oder periodenfremden Positionen der Erfolgsrech-
nung: Der ausserordentlicher Ertrag besteht aus-
schliesslich aus Erträgen aus dem Verkauf eigener 
Aktien.

Verwaltungsaufwand
Unter dieser Position sind folgende Aufwendungen 
zusammengefasst: Fahrzeugbetrieb, Büro
und Verwaltung, Werbung, Reisespesen, Verpfle-
gungskosten Personal, EDV-Wartung und
-Verbrauchsmaterial, Beratungen, Arbeiten Dritter 
usw.

Zuwedungengen
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Verwaltungsrat
Regula Stocker, Greifensee,  
Betriebsleiterin Gemeinschaftszentrum  
Affoltern Zürich, Mitgründerin der  
Plattform www.compasso.ch, 
Präsidentin seit 2023,  
Mitglied seit 2019 

Rolf Schlagenhauf, Erlenbach, 
Inhaber Rolf Schlagenhauf AG, 
Mitglied seit Gründung 
 
Armin Haas, Zürich, 
HR-Experte und Unternehmensberater,
Mitglied seit 2011 

René Schneider, Meilen, 
Inhaber und VR-Präsident 
Schneider Umweltservice AG, 
Mitglied seit 2020 
 
Bruno Schärli, Greifensee,  
Wirtschaftsprüfer, Inhaber Bontesta AG, 
Konsulent Acribia AG, 
Mitglied seit 2023

Alle Verwaltungsratsmitglieder  
werden gemäss  
Statuten Art. 13 Abs. 3,
jährlich neu gewählt.  
Eine Wiederwahl ist zulässig.

Geschäftsführung
Roman Küng,  
Geschäftsführer DieSozialfirma AG,  
seit Januar 2024

Revisionsstelle
BDO Visura AG,  
Wetzikon
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Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der  

DieSozialfirma AG, Riedikon 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der  
DieSozialfirma AG für das am 31. Dezember 2023 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, 
die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zu-
lassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhande-
nen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems so-
wie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass 
die Jahresrechnung und der Antrag über den Vortrag des Bilanzverlusts auf neue Rechnung nicht dem 
schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen. 

Wetzikon, 13. Mai 2024 

BDO AG 
 

Marco Suter 

Leitender Revisor 
Zugelassener Revisionsexperte 

Thomas Bucherer 

 
Zugelassener Revisionsexperte 

 

Beilagen 
Jahresrechnung und Antrag über den Vortrag des Bilanzverlusts auf neue Rechnung 
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